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Einfache Gartengestaltung mit dem Feng-Shui-Raster „Bagua“ 
 
Was ist der Bagua-Raster im Feng Shui 
Der Bagua-Raster ist ein neues Feng-Shui-Instrument, das hilft, den Energiefluss im Haus/Wohnung 
oder Garten zu optimieren. Dabei greift das Bagua auf die 8 Richtungen (9.Feld bildet die Mitte, das 
sog. Tai Qi) zurück und bildet symbolisch 9 Zonen (9 Lebensbereiche), die aktiviert oder beruhigt 
werden können. 
 

 Blickrichtung   
 

Wie gehe ich vor? 

1. Grundriss auf „4 Beine stellen“ 
- Zeichnen oder kopieren Sie den Grundriss Ihres Gartens  
- Ergänzen Sie den Grundriss zu einem geschlossenen Rechteck, falls der Grundriss 
unregelmässig ist (dabei können Fehlbereiche oder Überbereiche entstehen) 
 

2. Bagua Raster im Grundriss einzeichnen 
- Teilen Sie nun das entstandene Rechteck (oder Quadrat) in 9 gleiche Felder auf (zu einem 
Bagua) 
- Die Blickrichtung in den Garten bildet die Grundlinie (meist auch Eingang des Gartens) 
- Die Bereiche "8 Wissen", "1 Karriere" und "6 Hilfreiche Freunde" kommen auf diese 
Grundlinie zu liegen, 
- Die neun Zonen entsprechen den wichtigsten Lebensbereichen  

Die 9 Bagua-Zonen im Garten 
 
1. Lebensweg/Karriere  
Dieser Bereich symbolisiert den Norden und das Element Wasser. Geschwungene Wege und 
fliessendes Wasser sind hier besonders gut. Blumen mit fliessenden oder hängenden Formen (z.B. 
Glockenblumen, Orchidee etc.). passen hier hin. 
2. Partnerschaft  
Wird dem Südwesten und dem Element Erde zugeordnet. Rote und gelbe Blumen. Eher flache, 
quadratische Blumenbeete. Guter Ort für einen Steingarten. Die Partnerschaft und auch das Weibliche 
kann mit Pflanzen und Blumen zum Blühen gebracht werden - besonders wirksam sollen Dahlien sein. 
3. Familie  
Dieser Teil gehört zum Osten (Element Holz) und ist idealer Bereich für den Sitzplatz und die 
Geselligkeit (gut auch Tisch/Stühle aus Holz). Ebenfalls ist Wasser hier unterstützend (siehe aber 
genaue Platzierung Fachliteratur). Unordnung und Gerümpel können auf schwelende Konflikte 
hinweisen. Stark wachsende Pflanzen (z.B. Bambus, Magnolie).  
4. Reichtum 
Wollen Sie den Bereich Reichtum steigern (Südosten, Element Holz), sollte diesem Bereich ihre volle 
Aufmerksamkeit gewidmet werden: kräftige Pflanzen, gutes Licht und eine Wasserquelle oder 
Springbrunnen gehören unbedingt dazu. Auch Hängepflanzen und Blumenkästen mit Geranien, 
Gladiolen etc. finden hier ihren Platz. 
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5. Tai Chi Zentum 
Dieser Bereich steht für die Lebensmitte und –kraft (Element Erde Zentrum). Ein freier Energiefluss ist 
wichtig. Pflanzen oder einfach Wiese. Rasen-, Sand- oder Kieselflächen Labyrinth Spirale, rundes 
Beet, eine schöne Statue oder auch ein Springbrunnen sorgen dafür. 
6. Hilfreiche  Freunde  
Steht für den Nordwesten und für die Unterstützung von Aussen. Bringen Sie hier keine einzelne 
Gegenstände oder Skulpturen hin, sondern symbolisieren Sie die Beziehungen (auch eine kleine 
Sitzecke ist hier gut). Bei den Blumen sind silbrig oder golden schimmernde Blumen oder Bäume, 
aber auch Tulpen und Narzissen gut. Skultpuren aus Metall und Metallklangspiele finden hier den 
richtigen Platz. 
7. Kinder 
Westen und Element Metall. Guter Bereich für Spielplatz (Schaukel, Sandkasten oder Klettergerüst). 
Obst- und Zierbäume, klassische Buchskugeln oder andere kugelförmige Pflanzen. Diese Zone steht 
aber auch für neue Projekte, so finden Gemüsebeete, Beerensträucher auch ihren Platz. 
8. Wissen 
Diese Zone ist mit dem Element Erde (Nordosten zugeordnet) und den Farben Gelb, Orange und 
Braun verbunden und eignet sich besonders gut für einen Rückzugsplatz oder für eine lauschige 
Sitzecke. Ebenfalls der Steingarten wirkt hier besonders unterstützend.  
9. Ruhm 
Dieser Bereich ist ideal zu gestalten mit der Feuerenergie (Süden, Element Feuer): Farben wie rot 
purpur sind ideal. Der Gartengrill findet hier seinen besten Platz. Kostbare Gegenstände, Pflanzen mit 
Blühten (z.B. Jasmin, Flieder, Rosen), Düfte sowie funkelnde Lampen, Leuchten und andere Garten-
Accessoires  sowie eine starke Beleuchtung sind hier sehr wichtig. 

 Wichtiges/Tipps beim Einsatz des Bagua’s: 
 
- Die Baguazonen sind symbolisch und sollten im übertragenen Sinn interpretiert werden 
- Wenn Sie eine Zone stärken/schwächen wollen können Sie diese mit den oben beschrieben 
Einsatzmöglichkeiten oder auch mit dem dazu gehöhrenden Element der chinesichen  
5-Elementenlehre tun (siehe Fachliteratur) 
- Fehlbereiche können ebenfalls über die 5 Elementenlehre gestärkt werden (siehe Fachliteratur) 
- Bei der Platzierung von Wasser konsultieren Sie bitte die Fachliteratur oder einen Berater, da das 
Wasser eine sehr starke Energie hat und richtig platziert sein will 
- Die 9 Zonen sind von ihrer Energie her den Himmelsrichtungen zugeordnet, was nicht heisst das 
diese Bereiche in Ihrem Garten auch so liegen müssen 
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